
 
 

                                       
 

 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzende des 
Innen- und Rechtsausschusses des 
Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Frau Barbara Ostmeier, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 

 
 

 
 

Änderungsantrag  der Fraktionen der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Abge-
ordneten des SSW 
 
zum Antrag „NDR-Staatsvertrag weiterentwickeln“ (Drs. 18/1761) 
 

Sehr geehrte Frau Ostmeier, 

wir schlagen folgende Änderungen des Antrages vor und bitten Sie, diese an die Mit-

glieder des Ausschusses weiterzuleiten: 

Ansprechpartner: 

Thorsten Pfau, Referent  

SPD-Landtagsfraktion 

  0431/ 988-1349 
 
 
Kiel, 22.09.2016 
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Änderungsantrag  
 
der Fraktionen der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Abgeordneten des 
SSW 
 
zu Drs. 18/1761 
 
„NDR-Staatsvertrag weiterentwickeln“ 
 
Der Landtag wolle beschließen: 
 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag bittet die Landesregierung, sich bei der 
nächsten Novellierung des NDR-Staatsvertrages für folgende Punkte einzusetzen: 
 

1. eine feste Regelung zur Informationsfreiheit im NDR nach dem Vorbild des Hamburger 
Transparenzgesetzes, unter Berücksichtigung der dann aktuellen Gesetze der NDR-
Länder und Ausschluss journalistisch-redaktioneller Informationen, 

 
2. eine verbindliche Regelung zur Öffentlichkeit der Sitzungen des NDR-Rundfunkrates, 

die der Steigerung der Transparenz beim NDR und seinen Gremien dient, 
 

3. die Aufnahme einer Bestimmung, die eine angemessene Berücksichtigung von 
Fernseh- und Radiobeiträgen in den Sprachen der in Artikel 6 der Landesverfassung 
anerkannten Minderheiten und Volksgruppen in Schleswig-Holstein, interkultureller 
Programmangebote sowie Beiträge in niederdeutscher Sprache verankert, 

 
4. im Rahmen der Überprüfung der Zusammensetzung des NDR-Rundfunkrates einen 

Sitz für die autochthonen Minderheiten und Volksgruppen in Schleswig-Holstein und 
der Sprechergruppe des Niederdeutschen im Rundfunkrat des NDR, 

 
5. die konsequente Weiterentwicklung des Angebotes für hör- und  sehbeeinträchtigte 

Menschen  (Untertitelung und Audiodeskription) sowie Angebote in leichter Sprache. 
 
 

 
 
 
 
Peter Eichstädt  Rasmus Andresen  Lars Harms  
und Fraktion    und Fraktion   und die Abgeordneten des SSW 
 




